
Editorial 

Liebe Freunde des AWZ 

Wie jedes Jahr darf ich Ihnen 

allen an dieser Stelle wiederum 

meinen Dank für Ihre wertvolle 

Unterstützung für den Gönner-

verein Freunde des AWZ aus-

sprechen. Durch den Jahresbei-

trag und viele zusätzliche Spen-

den konnte der Verein das letzte 

Jahr mit einem Gewinn von 

mehr als Fr. 21‘000.— ab-

schliessen. Der Betrag wird u.a. 

verwendet für den Theater-

workshop, Gruppenausflüge 

und unsere Fussballmannschaft, 

die AWZ-Cobras. Bekanntlich 

soll in diesem Jahr zudem ein 

neues Fahrzeug für den optima-

len Transport von Klientel mit 

Rollstuhl angeschafft werden. 

Auch dabei werden die Mittel 

des Gönnervereins helfen und 

einen Teil der Kosten überneh-

men. 

Vielen Dank an Sie und auch 

im Voraus an möglichst viele 

neue Mitglieder. Bitte beach-

ten Sie den Einzahlungs-

schein. 

 

 

Liebe Leserin, lieber Leser   

20 neue zusätzliche Wohnplätze und 10 Plätze in der Tagesstruktur. 

Ab 2022 wird sich unsere Einrichtung markant vergrössern. Warum dies 

auf einmal und warum gleich in dieser Grössenordnung? Seit der Eröff-

nung des Wohnhauses vor 20 Jahren hat sich das Wohnangebot zahlen-

mässig nicht wesentlich verändert. Dagegen zählen wir aktuell gut 100 

Mitarbeitende in der Tagesstruktur. Dies bedeutet gegenüber 1998 eine 

Steigerung von gut 50%. Diese Entwicklung alleine ist aber nicht der 

Grund für das Erweiterungsprojekt. Basierend auf einer Langfristplanung 

wurden vom Kanton Aargau vor einem Jahr neue Plätze für die Jahre 

2019-2022 ausgeschrieben. Neben der zu erwartenden Platzzahl hat die 

Studie auch deutlich gemacht, dass die Nordhälfte des Kantons eine Un-

terversorgung an Plätzen für Menschen mit Behinderung aufweist. Dieser 

Hintergrund sowie strategische Überlegungen unserer Stiftung haben uns 

zur Kandidatur bewogen. In einem anspruchsvollen Bewerbungsverfahren 

konnten wir uns schliesslich durchsetzen und haben nun den Auftrag, die 

Grundlagen, d.h. vor allem ein neues Gebäude für das Wohnangebot zu 

realisieren. Wir hoffen, aus den vorhandenen Optionen in den nächsten 

Monaten die beste Auswahl treffen zu können und freuen uns auf diese 

neue Herausforderung. Wir werden Sie laufend über die weitere Entwick-

lung informieren.   

                          Roger Cavegn 
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Dank Gönnerverein Spenden kann das AWZ verschiedene Freizeitprojekte realisieren. Z.B. findet 

jede Woche, am Dienstagabend, ein Fussball Training statt. Dieses wird von drei Mitgliedern des FC 

Klingnau geleitet.  Dass Fussball verbindet, zeigte sich am integrativen Probsteiturnier des FC Klingnau. 

Fussbalbegeisterte mit und ohne Handicap spielten gemeinsam ein spannendes Turnier. Nicht der Sieg 

allein, sondern der Spass und die Freude am Sport standen im Mittelpunkt. Dem FC Klingnau  sagen wir 

an dieser Stelle herzlichen Dank, dass sie sich auf dieses gemeinsame Projekt eingelassen haben. Dies ist 

gelebte Inklusion. 
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    AWZ—Kobras / Theaterprojekte / Zumba  

Jeden Mittwoch findet eine Zumba-Stunde statt. In der alten Werkstatt wird mit Musik und viel Spass mit 

einer Zumba-Lehrerin trainiert. Ursprünglich nur für die Wohnhaus-Bewohner gedacht, wurde das Angebot 

für alle Interessierten geöffnet.  In der Gruppe, und mit Musik die gefällt, macht Bewegung bedeutend mehr 

Spass als allein. Wer angemeldet ist, verpflichtet sich, regelmässig das Zumba zu besuchen. Bei Verhinde-

rung meldet sich der oder die TN jeweils rechtzeitig von der Stunde ab.  

Immer wieder finden auch Theater-Spiel-Nachmittage statt, diese sind äusserst beliebt. Je nach terminli-

chen Möglichkeiten beinhaltet eine Kurseinheit mindesten 4—6 Treffen. Die nächsten Theater-Spiel-

Nachmittage starten am 15. September. Einige Teilnehmer sind regelmässig mit dabei, andere melden sich 

neu um das Theater spielen auszuprobieren. Es ist immer wieder beeindruckend mit wie viel Spass und 

Engagement die Teilnehmer dabei sind. Manchmal findet am Ende eines Kurses eine “Vorführung“  statt. 

Dies ist aber nicht das primäre Ziel sondern die Lust am Spielen. Der nächste Kurs wird unter der neuen 

Leitung von Niklaus Waldburger statt finden. Dieser hat schon einige Theatererfahrung, hat er doch bei der 

Theatergruppe Hora auch schon mitgewirkt. 



Weiterbildung 

Ist wichtig, auch für Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen im AWZ.  
Was heute zählt, gilt morgen 
nicht mehr. Alles verändert 
sich sehr schnell. Es gilt, die 
Klientel darin zu unterstützen, 
ihre gelebte Selbständigkeit zu 
bewahren. Z.B. das Angebot 
des Bildungsclub Insieme Aar-
gau, „Computer Grund Kurs“, 
stösst immer wieder auf reges 
Interesse in unserer Institution. 
Es fanden bereits drei Kurse 
direkt in Kleindöttingen statt. 
Alle unsere Mitarbeiter, welche 
am Empfang arbeiten, be-
suchten diesen PC Grund 
Kurs. Zwei Teilnehmende hat-
ten den Wunsch privat einen 
Computer  zu bekommen. Sie 
wollten zwischen den Kursen 
üben, um das Gelernte nicht 
zu vergessen. Das AWZ hat 
sie dabei unterstützt.  Sie kön-
nen nun auch zu Hause das 
Gelernte überprüfen, üben o-
der einfach neues ausprobie-
ren. 

Ebenso müssen alle Mitarbei-
ter der Werkstatt, welche mit 
dem Stapler arbeiten, regel-
mässig einen Auffrischungs-
kurs absolvieren. Auch Mitar-
beiter, welche den Wunsch 
äussern die Handhabung mit 
dem Stapler zu erlernen, kön-
nen den Kurs besuchen. Das 
Fahren mit dem Stapler will 
gelernt sein, damit niemand zu 
Schaden kommt. Es ist wich-
tig, sich der möglichen Gefah-
ren bewusst zu sein und einen 
verantwortungsvollen Umgang  
mit dem Stapler  zu lernen. 

20 Jahre Wohnhaus  

  Theorie 

 

und 

 

 Praxis    

Konzentrierte Aufmerksamkeit  

Am 26. Mai feierte das Wohnhaus den 20. Geburtstag. Nicht wenige 

Bewohner sind seit der Eröffnung im Juni 1998 im Wohnhaus zu Hause. 

Das war Grund genug ein schönes Fest, vor allem für die Bewohner und 

deren Angehörige, zu feiern. Das Wetter meinte es sehr gut mit den Feiern-

den. Es war ein strahlend schöner Sommertag, schon früh am Morgen war 

es angenehm warm.  

Mit einem reichhaltigen Brunch Buffet aus unserer AWZ Küche wurde ge-

startet. Dieses Angebot, als Start in den Festtag gedacht, war ausschliess-

lich für unsere Bewohner und Bewohnerinnen. Um 14.00 Uhr ging es dann 

mit vielen  Gästen richtig los. Konzerte, Darbietungen, lauschige Sitzmög-

lichkeiten, eine Bar mit exquisiten Getränken, ein Pizzawagen und  ein 

Glace Verkäufer  und viele andere Möglichkeiten sich zu unterhalten, zu 

vergnügen oder zu verköstigen oder einfach nur zu geniessen, bescherten 

allen einen unvergesslichen Tag. „Es war das schönste Fest“ diesen Satz, 

von den Bewohnern gesprochen, hörten die Organisator/innen immer wie-

der. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit 20 Jahren wird in diesem Haus intensiv gewohnt und gearbeitet.  

Nach so langer Zeit musste das eine oder andere ersetzt oder repariert 

werden. Deshalb wurden im Haus in den letzten drei Jahren sanfte Renova-

tionen vorgenommen. Ebenso waren und sind einzelne Möbel, sowohl in 

den allgemeinen Räumen wie auch in den Zimmern der Bewohner und Be-

wohnerinnen, zu ersetzen. Vieles wurde bereits realisiert, einiges, vor allem 

in den einzelnen Zimmern, muss noch in Angriff genommen werden. Die 

Organisation ist jeweils gross, Zimmer aus– und einräumen, doch die Freu-

de über eine neue Einrichtung, einen neuen Boden oder auch nur über ei-

nen neuen Anstrich, ist jeweils riesig. Das Wohnhausfest bot den idealen 

Rahmen für einen Augenschein wie und was sich bereits verändert hat. 
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Atelier Tagesstätte     

 

Für einige Bewohner gab  

es sehr viel Neues zu erleben, 

endlich einmal mit dem Flugzeug 

durch die Wolken fliegen,  

die Weiten des Meeres sehen – ohne Ufer, auf dem Schiff die Wellen erleben, die 

es zeitweise unmöglich machten, den eigenen Platz zu verlassen. Und es war 

Mut erforderlich, durch das 1,2 Kilometer lange Tropfsteinhöhlensystem zu lau-

fen. Dunkel, feucht und rutschig war es und so spannend, zu erleben, was die 

Natur in Millionen von Jahren geschaffen hat. Auf dem unterirdischen See, der 

170 m lang, 30 m breit und vier bis 12 Meter tief ist, gab es ein klassisches Live- 

Konzert. Beeindruckend war es, wie wir inmitten von vielen anderen Besuchern 

diesen Moment geniessen konnten. Das Abendprogramm, individuell wählbar: 

Spaziergang am Meer, Teilnahme am Unterhaltungsprogramm im Hotel, ein 

Drink an der Bar oder Alleinsein im Zimmer, alles war möglich…Alles konnte ge-

lebt werden. 

Wir, die Bewohner und Begleitpersonen der WG 3, sagen: Danke! Auch an 

die Stiftung Denk an mich welche uns auch diesmal wieder unterstützt hat. 

Aktualitäten: 

 

Austritte 

 

 

Eintritte: 

 

01.02.2014 Andrrea Furrer  WG-Betreuerin 

01.05.2014 Rosalinda Hauri Lingerie 

01.06.2014 Alain Berweger GL Mechanik 

 

Veranstaltungen: 

 

19.07-01.08.14 Insieme Sommerlager 

15.08.2014 Bräteln am Waldrand 

16 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen: 

 
24.08.2018    Sommerfest im AWZ 

07.09.2018    Klienten Ausflug 

08.09.2018    Aarg. Meisterschaft in  

      Frick 

16.09.-22.09.18  Herbstlager 

5./6./7.10.18   Winzerfest 

11.-14.10.18  Rega in Kleindöttingen 

27./ 28.10.18   Lotto in Leuggern 

23./ 24.11.18   Adventsmarkt im AWZ 

07.12.2018    Chlaushock mit Insieme  

07.12.2018    Personalessen 

21.12.2018    Jahresabschluss und  

      Weihnachtsessen 

03.01.2019    1. Arbeitstag im 2019 

 

     

Ferien auf Mallorca 

Agenda 

Winzerfest     05.—07. Oktober 

Das AWZ Bistro lädt Sie herzlich ein zum verweilen und genies-

sen. Besuchen Sie uns und lassen sich verwöhnen.  

Rega      11.—14. Oktober 

Eine Woche nach dem Winzerfest findet die Rega in Kleindöttin-

gen statt. Das AWZ ist mit dabei und freut sich auch da über 

interessierte Besucher/innen. 

Adventsmarkt im AWZ 23. –24. November 

Lassen Sie sich verzaubern von Licht und Ambiente an unserem 

kleinen aber stimmungsvollen Advents-Markt. In Ruhe Kerzen 

ziehen, Geschenke einkaufen, etwas Kleines  essen. Wir freuen 

uns auf viele Besucherinnen und Besucher.  


